
Bayreuth, Bayern, Namen der Opfer Hexenverfolgung 

 

Im Jahr 1194 erstmals urkundlich erwähnt. 

Seit 1486 Markgraftum Brandenburg-Kulmbach /  

seit 1525 protestantisch. 

Seit 1604 Markgraftum Brandenburg-Bayreuth /  

protestantisch. 

Heute ist Bayreuth eine kreisfreie Stadt, 

Regierungsbezirk Oberfranken, Bundesland Bayern. 

 

In Bayreuth: 

Mindestens drei Verfahren. 

Zwei Personen wurden hingerichtet. 

 

-1560 N.N. / zwei Personen.       Hinrichtung 

 bis Im Zeitraum von 1560 bis 1563 zwei Verfahren  

 1563 wegen Hexerei in Bayreuth,  

welche mit einer Hinrichtung endeten. 

 (Andreas Flurschütz da Cruz, Hexenverfolgung, 

   publiziert am 20.01.2022) 

 

-1654 Margarethe Breuning.       Landesverweis 

 Verfahren wegen Zauberei. 

 Die Beschuldigte wurde inhaftiert und gefoltert. 

 Im Verfahren konnte der Nachweis des Schadenszaubers  

nicht erbracht werden. 

Das Gericht fällte daher das Urteil: 

Landesverweis. 

(Grießhammer, Birke: Drutenjagd in Franken,  

 S. 223) 

 

Quellen:  

 

- Grießhammer, Birke:   

  Drutenjagd in Franken. 

  16.- 18. Jahrhundert 

  Erlangen 1999   

  

- Andreas Flurschütz da Cruz, Hexenverfolgung, 

  publiziert am 20.01.2022; 

  in: Historisches Lexikon Bayerns, 

  Hexenverfolgung – Historisches Lexikon Bayerns 

  letzter Aufruf am 26.08.2025 / 17:45 Uhr    

 

  

 

Recherchen von Gert Direske, Diplom-Jurist.   

Kirchstraße 11 

99897 Tambach-Dietharz 

Telefon: 036252 / 31974 

E-Mail: bdireske56@gmail.com 



 
 


